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KeichskanzlerReiſe ins Hauptquartier
Schwere Verluſte engliſcher Regimenter auf den SommeSchlachtfeidern Erfolgreiche Stoßtrupp Unternehmungen

in Mazedonien

heftige Jnfanteriekämpfe an der Somme
Erfolgreiche Unternehmungen im Kemmelgebiet Kämpfe um den Wald von Fveluy Erkundungs

gefechte an verſchiedenen Stellen der Front Abermals ſchwere Verluſte der Amerikaner
Großes Hauptquartier 11 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Kemmelgebiet war die Artillerietätigkeit zeitweilig

lebhaft Wir führten kleinere Unternehmungen mit Erfolg
durch Franzöſiſche Teilangriffe nördlich von Kemmel und
bei Loker wurden abgewieſen

Auf dem e We an der Somme entwickelten ſich
mehrfach heftige Jnfanteriekämpfe Engliſche Regimenter
griffen nach mehrſtündiger Feuerwirkung unſere Linien im
Walde von Aveluy vergeblich an Jhre Angriffswellen er
titten in unſerem Feuer ſchwerſte Verluſte Ebenſo ſcheiterten
nächtliche Angriffe des Feindes gegen Hangard Auf dem
Weſtufer der Avre faßte der Franzoſe im Park von Grivesnes
Fuß Im übrigen brach auch hier ſein Angriff blutig zu
fammen

Erkundungsgefechte am Oiſe Aisne Kanal in der Cham
pagne und nordöſtlich von Pont à Mouſſon Jm Walde von
Apremont wieſen wir den Vorſtoß eines durch Pioniere und
Flammenwerfer verſtärkten franzöſiſchen Bataillons ab

Mit ſtarkem Minenbeſchuß flügten wir den Amerikanern
ſtlich von Apremont und nördlich von Parrey ſchwere

e h SNordweſtlich von Makowo drangen deutſche Sto

in die franzöſiſchen Gräben und machten
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

25 000 Tonnen verſenkt
Serlin 10 Mai Amtlich Neue UVoot Erfolge
im Mittelmeer

6 Dampfer und 2 Segler von zuſammen
äber 25000 BVrutto Regiſter Tonnen
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der portu

gieſiſche bewaffnete Dampfer Aveiro 2209 Br Reg To
mit Ladung Material und Pferden ſowie der engliſche
Transportdampfer Welbeck Hall 5643 Br Reg To der
anſcheinend Munition geladen hatte und unmittelbar nach
dem Torpedotreffer unter gewaltigen Detonationen ſank

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die Verſenkung von Pferdetransporten
wurde ſchon öfter gemeldet Pferde mit ihren Stallungen
und den nötigen Freiplätzen an Bord find Sperrgut bean
fpruchen alſo un verhältnismäßig viel Laderaum Man
pflegt ſie deshalb nicht allein zu verſchiffen ſondern zur be
ſonderen Ausnutzung der Tragfähigkeit des Schiffes zu
ſammen mit Schwergut als Stauladung wozu ſich Waffen
Geſchütze Stahlplatten Erze u a eignen Auch wenn eine
ſo wertvolle Ladung unterwegs nicht das UVootSchickſal
erreicht iſt bei feindlichen Pferdetransporten der Verluſt in
folge der Anſtrengungen der Seereiſe ungewöhnlich hoch Die
New Yorfer Nautical Gazette meldete kürzlich daß von
den amerikaniſchen Pferdetransporten durchſchnittlich 33 v H
infolge Seekrankheit und ſonſtiger Strapazen zugrunde gehen
Auch dieſe hohe Verluſtziffer hängt mit unſerer U Boot
Tätigkeit zuſammen denn die Knappheit an Schiffsraum
nötigt unſere Feinde die Tiere an Vord in ungeſunden Unter
kunftsräumen eng zuſammenzupferchen

Beratungen im Großen Hauptquartier
WTB Berlin 11 Mai der Reichskanzler

Dr Graf v Hertling und der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Dr v Kühlmann haben ſich
geſtern abend in das Große Hauptquartier begeben

Die ſchwerſten Tage kommen noch
Zürich 11 Mai Eigene Drahtnachricht Nach Be

eichten Schweizer Militärberichterſtatter iſt die in Paris und
London herrſchende Anſicht die deutſche Offenſive ſei zum
Stillſtand gekommen abſolut verfrüht Wenn die
Deutſchen ſich zurzeit eine kurze Pauſe erlauben ſo habe das
ſeine beſtimmten Gründe Ein genauer Beobachter der deut
ſchen Strategie in den letzten Wochen wird zugeben mnüſſen
daß ſich die ſchwerſten Tage an der Weſtfront noch vorbereiten
und daß es als durchaus fraglich erſcheinen muß daß die

Truppen der Alliierten dem Anſturm ſtandhalten können
werden

Holländiſche Friedensarbeit in Englanö
Amſterdam 11 Mai Eigene Drahtnachricht Aus

politiſch gut unterrichteter Quelle will man wiſſen daß die
Arbeit der nach London entſandten holländiſchen Diplomaten
bereits einen Erfolg gezeitigt haben ſoll Wie es heißt iſt
die engliſche Regierung mit ihren Forderungen ſehr weit
zurückgegangen und bereit Deutſchland beſtimmte Zugeſtänd
niſſe zu machen Jn holländiſchen politiſchen Kreiſen rechner
man damit daß ſchon die nächſten Tage über die Friedens
frage einige Aufklärung bringen und wahrſcheinlich auch
einige Friedenshoffnung auſkommen laſſen werden

Friedensaktion franzöſiſcher Sozialiſten
Genf 11 Mai Priv Tel Humanits ſchreibt am

Donnerstag Nach zuverläſſigen Jnſormationen ſei eine
Friedensaktion der franzöſiſchen Sozialiſten mit Ausnahme
der kleineren Gruppe um Thomas in der Kammer unmittel
bar bevorſtehend Entſcheidend werde die Stellungnahme der

fra Gewerkſchaften in die r die in dengnnen erfolgen ſolle ſer Frage ſein

Die neue amerikaniſche Freiheitsanleihe
Rotterdam 11 Mai Eigene Drahtnachricht Nach

Meldungen aus New Vork hat die neue amerikaniſche Frei
heitsanleihe bisher 424 Milliarden gebracht

Die Verwenöung der amerikaniſchen
Truppen

Amſterdam 11 Mai Eigene Drahtnachricht Aus
New Vork erfahren holländiſche Blätter Jn der Preſſe der
Vereinigten Staaten wird lebhaft über die neue Verfügung
debattiert die dahin geht daß alle einberufenen Wehr
pflichtigen ſich an die Stellen zu begeben haben die ihnen zu
gewieſen werden und daß nicht nur der europäiſche
rung nun pkag ihre Verwendung in Frage kommen
rauche

Die Kämpfe in Mazedonien
WTB Sofia 10 Mai Generalſtabsbericht vom 9 Mai

Mazedoniſche Front Zwiſchen Ochrida und PreſpaSee zer
ſtreuten wir eine franzöſiſche Jnfanterieabteilung die nach
Artillerievorbereitung ſich unſeren Gräben zu nähern ver
ſuchte Jm ſelben Abſchnitt drang eine unſerer Abteilungen
in die feindliche Stellung auf dem Mali Sat ein und kehrte
mit Gefangenen zurück Jm Rorden von Bitolia öſtlich der
Cerna beim Dorfe Straving auf dem Dobropolje und ſüdlich
von Huma war die Feuertätigkeit zeitweiſe heftiger Unſere
Poſien beim Dorfe Sborsko und öſtlich des Wardar verjagten
d dir Feuer angreifende ſerbiſche und engliſche Abtei

ungen

Korwegens Keutralität
Chriſtianig 10 Mai Das Storthing bewilligte

en 13 ſozialiſtiſche Stimmen 38 559 000 Kronen zu
wecken der Reutralitätswahruns

Die Roten in Vorwegen
Chriſtiania 11 Mai EigeneZu dem Vordringen von roten Gardiſten an die Nord

t man von der finniſchen Grenze daß dort ſchon ſeit
einem Vierteljahr gewiſſe Kreiſe mit der Umſtürzlerpartei in
Finnland in Verbindung ſtanden und große Altionen geplant
worden ſind Schon vor einem Monat ſah die norwegiſche
Regierung ſich veranlaßt ein Polizeitruppenaufgebot nach
der Nordküſte zu ſenden und auch bei den Befehlshabern der
Weißen Garde vorſtellig zu werden um deren Unterſtützung
in Anſpruch zu nehmen

Graf Luxburg wirklich auf der heimreiſe
WVIB Berlin 11 Mai Der deutſche Geſandte in Argen

tinien Graf Luxburg hat ſich am 9 d M in Vuenos Aires
t dem Dampfer Suevig nach Gotenburg eingeſchifft

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

2 Erzbergereien
Der Erzberger geht um Seitdem Matthias Exzberger

in den Deutſchen Reichstag als damals jüngſtes Mitglied
eintrat iſt er zweifellos immer einer der rührigſten und
arbeitſamſten Parlamentarier geweſen An ſeinen Namen
knüpfen ſich aber ſeit den Tagen wo er ſein Amt als Lehrer
im kleinen württembergiſchen Buttenhauſen i jugendlichen
Alter von noch nicht 25 Jahren niederlegte um ſich ganz der
großen Politik zu widmen allerlei Erinnerungen die nicht
durchweg zu den ſchönſten Blättern der Geſchichte des Deut
ſchen Reichstages gehöpen Es gab Zeiten wo ein wohl
tuender Einfluß Erbergers Macht im Zentrum zurückgedrückt
hatte und er ſelbſt klug genug war ſich im Hintergrunde zu
halten Und es gab andere Zeiten wo er der eigentliche
Häuptling und Führer der zwejtſtärkten Partei des Reichs
tages des Zentrums zu ſein ſchien Jn Württemberg gab
man echten Nudeln ſeinen Namen fuhr in Extrazügen zu
den von ihnfs veranſtalteten Verſammlungen in Berliner
Amtsſtuben lauſchte man mit Ehrerbietung und Aufmerk
ſamkeit der von ihm in reichlichen Portionen ausgeteilten
Weisheit ſtellte ihm in dieſer an Gummireifen ſo armen
Zeit ein Auto zur Verfügung und ließ ihn mehrfach amtliche
Reiſen ins beſetzte und neutrale Ausland machen ſo daß ein
Witzblatt die Gattin Erzbergers kürzlich ſprechen laſſen

konnte Matthias fahr wieder zu Friedensverhandlungen
in die Schweiz und bring Seife mit Wer will ſich dabei
wundern daß dem arbeitſamen Erzberger ſchließlich ein Ge
fühl einer gewiſſen Gottähnlichkeit beſiel

Sein raſtloſer Geiſt der ihn ſo oft ſchon aufs Glatteis
führte hat Erzberger gerade in jüngſter Zeit wieder Wege
wandeln laſſen die die Aufmerkſamkeit von ſeiner gern an
erkannten Arbeitsfreudigkeit ablenken und die die Urſache
ſind daß man ſich erneut mehr mit der Qualität als mit der
Quantität der Erzbergereien beſchäftigt Er der Könige
machen und Kanzler ſtürzen möchte hat eine Auseinander
ſetzung mit ſeinem ehemaligen Parteifreunde dem Grafen
von Hertling gehabt die das größte Aufſehen erregt Erz
berger ſoll nach Anſicht des Reichskanzlers von Hertling
dieſen über eine ſeiner myſteriöſen Reiſen ins Ausland
die umſtrittene Reiſe ging nach Wien belogen haben Nicht
getäuſcht ſondern ſchlecht und recht belogen Es hat ſich
daraus zwiſchen Kanzler und Erzberger eine Korreſponden
entwickelt in der der letztere die Rolle der gekränkten Eitel
keit eines verkannten Genies ſpielen konnte Dieſer Brief
wechſel iſt nicht ohne Genuß zu leſen Auf der einen Seit
der Parlamentarier der die wichtige Perſönlichkeit um jeder
Preis bleiben will auf der anderen Seite der in der Politü
ergraute Gelehrte der ſeinen Parteifreund anſcheinend auf
genaueſte kennt Wer aber glaubt aus den ſchriftlichen Erz
bergereien Näheres zu erfahren irrt Es iſt ein Drumrum
Gerede das den Eindruck macht als ob es von vornherein
zu einer ſpäteren Veröffentlichung die jetzt erfolgte beſtimmt
war Schon das kann die Korreſpondenz nicht ſympathiſch
machen Man wird ſie auch mit als Ausgangspunkt der
Angriffe anſehen dürfen die Erzberger im Hauptausſchuſſo
des Reichstages gegen die Regierung gerichtet hat

Jn der Ukraine war es zu Vorkommniſſen gekommen
die die Kritik herausforderten Dieſe Kritik wurde auch
reichlich geübt Vor allen Dingen aber machte es den Ein
druck als ob Reichs und Heresleitung in Kiew ſich einander
gegenüber ſtanden und nicht ſo harmoniſch miteinander
arbeiten wie das gerade in einer ſo wichtigen Stelle erforder
lich iſt In der großen Auseinandeſetzung im Hauptaus
ſchuſſe des Reichstages in der der Vizekanzler von Payer die
Haltung der Regierung rechtſertigte verteidigte er auch das
Auftreten der Heeresleitung und ſprach es mit aller er
wünſchten Klarheit und Deutlichkeit aus daß zum mindeſten
während ſeiner Amtszeit von einer unſtatthaften Beein
fluſſung der Regierungsgeſchäfte durch das Militär keine
Rede ſein konnte Dieſe Erklärungen mußten genügen ſie
mußten zum wenigſten für die Mehrheit genügen wenn
anders Hertling und Payer noch als ihre
Vertrauensmänner angeſehen werden ſollten
Darum handelte es ſich um nichts anderes Die Ernennung
Payers und Hertlings wurde allgemein als der Beginn einer
Regierung aufgefaßt bei der das Parlament mehr zu ſeinem
Recht kommt Die ehemaligen Parlamentarier müſſen fallen
wenn ſie nicht mehr von ihren Parteien gehalten werden
Sie haben aber nach wie vor das Vertrauen derjenigen Par



eten aus denen ſie herrorgegangen ſind Erzdrgers Vor
ttoß kann deshalb nur als Privatarbeit als
chte rechte bewertet werden Es iſt unſinnig
wenn in einem der rechtsſtehenden Preſſe von einem
Verzweiflungskampf der Verſtändigungspolitiker geſprochen

wird es iſt auch unſinnig von einem neuen A auf
das Siegesbewußtſein des deutſchen Volkes zu reden Der
Kampf dreht ſich um die Perſon des Abgeordneten
Erzberger wenn er auch den einen oder anderen ſeiner
politiſchen Freunde hinter ſich hat Er iſt es geweſen der
im Hauptausſchuß den folgenden Antrag geſtellt hat

Entſcheidungen in allen die Oſtländer betre n
politiſchen und wrtetticen Fragen dürfen nur nach vorheriger
T ücklicher Zuſtimmung des Reichskanzlers getroffen

Die Friedensverträge von BreſtLitowsk ſind in
ollem Umfange ſowohl dem Wortlaut als auch dem Sinne

nach aufrecht zu erhalten
Zur Erreichung einer raſchen und genügenden Getreideliefe

rung ſind die in Art 7 Ziffer 1 des zu BreſtLitowsk mit der
Ikraine iedensvertrags vorgeſehenen Aus
auſchartikel der Ukraine mit tunlichſter Beſchleunigung zur Ver
gung zu ſtellen Die politiſchen und militäriſchen
deutſchen Stellen haben ſich jeder Einmiſchungin die inneren Verhältniſſe der Ukraine zu enthalten

Das Ausland wird dieſe Richtlinien ſelbſtverſtändlich
jo auffaſſen als ob bisher die Entſcheidungen im Oſten
ohne Zuſtimmung des Reichskanzlers erfolgten Das iſt
Waſſer auf die Mühle derjenigen unſerer Feinde die immer
zoch von dem Militarismus Deutſchlands reden der ver
nichtet werden müſſe Nach den Erklärungen Payers müßte
in ſolcher Antrag auch ſo aufgefaßt werden als ob der
Reichstag den gegebenen Darlegungen keinen
Wahrheitswert beimißt Und ebenſo verderblich
nüſſen auch die beiden weiteren Abſätze der Erzbergerſchen
Kichtlinien erſcheinen Aus Zentrumskreiſen iſt bereits be
ont worden daß die Zentrumspartei mit der neueſten Erz
ergerei nichts zu tun hat Man iſt in aller Form von den
Kichtlinien des ſich gern als Führer gebärenden Abgeord
treten abgerückt

Erzberger hat darüber können die zahlreichen nachträg
ichen Veröffentlichungen nicht hinwegtäuſchen Böſes ge
volbt aber Gutes erzielt Sein Auftreten hat
zraktiſch dazu geführt daß die Regierung Hertling Payer
in Vertrauensvotum erhielt von den Parteiens denen dieſe Männer hervorgegaſigen ſind Die neueſte
Kundgebung des Vorſitzenden der Zentrumsfraktion beſagt
in ihrem letzten Satze Die Männer der Regierung welcheweſentlich durch das Vertrauen der Zentrumspartei unter
kützt in ihr Amt kamefr haben nach wie vor das volle
Vertrauen der Partei Eine ähnliche Erklärung
atte geſtern bereits die Freiſinnige Ztg für die Fortſchritt
kſiche Volkspartei abgegeben Jmmerhin wird es gut ſein
wenn die Zentrumsfraktion den Rat führender Blätter der
eigenen Richtung beherzigt und dafür ſorgt daß es nicht bald
wieder heißt Der Knabe Erzberger fängt an uns fürchterlich
u werden Eine erſprießliche Arbeit der jetzigen Regierung
ſt ſchließlich nur möglich wenn die Parteien hinter den von
hnen entſandten Politikern ſtehen Reicht das Vertrauen
zazu eines Tages nicht mehr aus dann kann es nur einen

dieſer Männer geben Eine dritte Löſung gibt es
nicht

Die Erzbergereien ſind mit beſonderer Liebe und Gründ
lichkeit in den letzten Tagen von rechtsſtehenden Organen
zehandelt worden Der Grund hierfür iſt durchſichtig und
iegt auf der Hand Erzberger ſollte als Sturmbock für die
igenen Wünſche und Pläne gegen die Regierung benutzt
verden Auch dieſe Hoffnung iſt zerflattert

0 H

Der Fürſt von Hohenzollern über
Rumäniens Politik

Telegrammwechſel mit dem Reichskanzler
Berlin 11 Mai Die Nordd Allg Ztg meldet Dem

Feichskanzler Dr Grafen von Hertling iſt folgendes Tele
zramm des Fürſten von Hohenzollern der bekanntlich o in
Bruder des Königs von Rumänien iſt zuge
zangen

Der Friedensſchluß mit Rumänien bietet mir die will
kommene Gelegenheit Ew Exzellenz meine wärmſten
Hlückwünſche zu dieſem neuen Erfolge deutſcher Politik
zuszuſprechen Möchten die deutſchen Waffen ſich aus dem
trregeleiteten Feinde einen erneuten Freund erkämpft
haben möge Rumänien von neuem ein Vorpoſten wahrer
weſtlicher Kultur werden möge die wichtige auſtraße
ein Band gemeinſamer Jntereſſen um alle angren
Länder ſchlingen möge die große mitteleuropäiſche Handels
ſtraße allen Segen bringen vom Fels zum Meer

gez Wilhelm Fürſt von Hohenzollern
Der Reichskanzler hat hierauf geantwortet
Ew Königliche Hoheit ſage ich für die ehrenvollen Glück

wünſche zum rumäniſchen Frieden zugleich im Namen
meiner Mitarbeiter ehrerbietigen Dank Mit Ew König
lichen Hoheit hoffe ich daß ſich nunmehr ein Verhältnis
zu Rumänien entwickeln wird das ſowohl uns wie dem bis
herigen Feinde zum Segen gereicht und durch feſte
gemeinfſamer Jntereſſen eine ruhige und geſicherte

gewährleiſtet gez Graf von
Wechſel in der Umgebung Kaiſer Karls

W TB Wien 10 Mai Der Kaiſer gene die aus
Heſundheitsrückſichten erbetene Enthebung des E Ober
jofmeiſters Prinzen Konrad von Hohenlohe unter

r 7 e e en r W errannte den Grafen Jofe uny zum en Oberhof
neiſter Der Kaiſer ferner der aus Geſundheitsrüd
ichten geſtellten Birte um Enthebung des Generaladjutanten
heneral der Infanterie von Narterer vom
es Chefs der Militärkanzlei ſtatt überreichte ihm in der
jeutigen Audienz das des LeopoldOrdens mit der
Triegsdekoration und ernannte den Stellvertreter
es Chefs der Militärkanzlei den Oberſten im Generalſtabs
orps Freiherrn von Jedler Doublebsky zum Generalmajor
nd Generaladjutanten Zeidler jſt zum Nachfolger Narterers

Die Umſatzſteuer im Hhauptausſchuß
Der Kampf um die Beſteuerung des Luxus Rusnahmeſtellung der Lebensmittelumſäte di

Bedenken gegen die Luxusſteuer

de Ausſ des desReihe men t etSoz vorgeſehenen Steuervergünſtigungen für denSee deren Annahme die Stellung ſeiner
rtei zur Vorlage weſentlich verändern werden An ſich

die ganze Steuer mit Gerechtigkeit nichts zu tun Das
eſtreben ſeiner Partei gehe deshalb dahin den Wirkungs

bereich des Geſetzes peareh einzuſchränken

Abg Erzbherger Zentr Wie will man die Tan
liemen des Leiters eines großen Werkes anſehen Es wäre
ungerecht die Einkommen ſolcher Unſelbſtändigen über einegewiſſe Grenze inaus von der Umſatzſteuer frei zu laſſen

Gothein Vp Dieſe Unſtimmigkeiten müſſen
im Wege der Einkommenſteuer beſeitigt werden

Die Löſung dieſer Frogen und ihrer Einzelheiten ſoll in
einem Unterausſchuß erfolgen

Apg Dr Jungk Ratl ſtellte als Berichterſtatter die
Frage zur Beſprechung ob eine

Sctaffelung der Warenumſätze
nach beſtimmten Kategorien erfolgen ſolle

Abg Erzberger Zentr ſchlug die Einteilung der
Waren in drei Grupen vor Lebensmittel andete Waren
Luxusgegenſtände Bei der bisherigen niedrigen Umſatz
ſteuer war die Unterſcheidung nicht nötig wohl aber jetzt
wo man eine Verfünffachung der Steuer plant Bei den un
bedingt notwendigen Waren ſollte man es bei dem bisherigen
Steuerſatz belaſſen Dazu re hnen wir Getreide Fleiſch
Mia Gemüſe und die daraus hergeſtellten Waren Anderer
eits zieht die Vorlage den Begriff Luxus zu eng Damit

würde man einen Teil der Luxusinduſtrie ſicher treffen Man
würde aber wenn die Geſchmacksrichtung des Volkes ſich ver
an den gewünſchten Steverertrag nicht erreichen Die
ranzöſiſche Beſteuerung des Luxus geht viel weiter Man

ſollte auch Artikel die an ſich keine Luxusgegenſtände ſind
wegen ihrer teuren Preiſe aber Lurusausgaben darſtellen
einer erhöhten Umſatzſteuer unterwerſen

Reichsſchatzſekretär Graf Rödern Die ſteuerliche Ver
günſtigung der Lebensmittelumſätze würde den finangiellen
Ertrag der Steuer ganz weſentlich beeinträchtigen Außer
dem bedeutet eine ſolche Unterſcheidung eine ſtarke Belaſtung
der Betriebe Die Kontrolle wird kaum durchführbar ſein
Schon die bisherigen Erfahrungen mit der Kontrolle der
Warenumſatzſteuer waren nicht gerade glänzend und vielfach
hat die Kontrolle verſagt Aus dieſem Grunde haben wir
auch eine Ausdehnung der Luxusbeſteuerung während des
Krieges nicht vorgenommen Die Befürchtungen wegen
des Rückganges im Verbrauch von Schmuckgegenſtänden iſt
nicht gerechtfertigt Wahrſcheinlich werden die Nachbar
länder gleichfalls Luxusſteuern einführen ſo daß eine weſent
liche Einſchränkung des Verbrauches nicht zu befürchten iſt

Abg Keinath Natl Die Anregung die Lebens
mittelumſätze wie bisher mit 1 auf das Tauſend zu den
Steuern W W iſt ſehr beachtenswert Sehr
ſchwierig wird die

Kontrolle des Auslandsverkehres
in Koſtbarkeiten ſein da ſchon jetzt ein betrkchtlicher Teil
dieſes Verkehrs in den Händen der Schmuggler liegt Das
ſpricht zwar an ſich nicht gegen jede Beſteuerung wohl aber
gegen eine Beſteuerung in ſolcher Höhe

Abg Meerfeldt Sz Unſere Stellung zum Geſetz
iſt abhängig von der Ausnahmebehanblung der Lebensmittel
umſätze Ob der Ausfall durch eine Erweiterung der Luxus
beſteuerung ausgeglichen werden kann oder nicht iſt für uns
nicht entſcheidend Wir denken ja noch an eine

Ausgeſtaltung der Beſitzſteuern
Abg Wal t ein Vp Erfreulich iſt daß die Sozial

demokratie ſich nicht mehr grundſätzlich gegen die
Umſatzſteuer wendet Eine Ausnahmebehandlung
der Lebensmittel würde weitere Ausnahmebehan lungen
zur Folge haben und mit demſelben Recht könnte der ge
amte Lebensbedarf eine ſteuerliche Vergünſtigung ver

Luxus iſt ein Begriff der nur beſtimmten Gegen
anhaftet Viel beſſer erfaßt man den Lurus durch

eine Beſteuerung des Luxuseinkommens Schafft man aber
einmal die Beſteuerung des objekliven Luxus ſo ſollte man
wenigſtens eine Preisgrenze ziehen denn ſonſt ſtellt die
Induſtrie in der Hauptſache nur Typs unter dieſer Preis
renze her Die ganze Umſatzſteuer einſchließlich der Luxus

z iſt ein Verſuch Deshalb ſollte man das Geſetz zeitlich
grenzen

Abg Arnold Vp Die thüringiſche Jnduſtri
wird

durch die Luxusſteuer ſchwer getroffen
werden Gerade der ſtarke Abſatz nicht hochwertiger Luxus
und Kunſtgegenſtände hat die Induſtrie groß gemacht

Abg Wittum Natl Die Luxusſtenuer iſt nicht mehr
zu umgehen Das Luxusgewerbe ſelbſt beanſtandet ſie nicht
Aber man ſollte wenigſtens die Wünſche der Jnduſtrie ſorg
fältig prüfen Die vorgeſchlagene Beſteuerung der Gold
waren iſt geradezu abenteuerlich Die den Welt
markt beherrſchende Pforzheimer Jnduſtrie würde ihre
Stellung verlieren

Ein Vertreter des Reichsſchatzamts betonte daß mit dem
Begriff des Lebensbedarfes nichts anzufangen ſei Das gilt
aber auch von den Lebensmittelumſätzen An ſich iſt ſich doch
der Reichstag einig über

die Notwendigkeit einer Luxusſteuer
Soweit wie in Frankreich können wir jetzt in der Kriegszeir
nicht gehen Eine Beſchränkung hinſichtlich der Artikel und
der Geſchäfte iſt notwendig Nach dem Kriege können wir
uns dann eine Erweiterung überlegen Eine zeitliche Be
chränkung des ganzen Geſetzes wäre unzweckmäßig wegen
es darin liegenden Moments der Unſicherheit

Abg Rupp D Fr iſt von dieſen Darlegungen nicht
überzeugt Vielmehr erſcheine eine

Ausnahmebehandlung der Lebensmittel
nötig und zwecknäßig Auch die angeregte Erweiterun
der Luxusſteuer würde die Geſchäfte nicht mehr beläſtigen
als es die von der Regierung vorgeſchlagene Beſteuerung tut

Abg Berxſtein U Soz Der Sonderbehandlung der
Nahrungsmittel ſtimmen wir zu da dies eine Milderung der
Steuer wäre Aber Luxusſteuern auch wenn ſie volkstüm
lich ſind ſtehen wir mit Bedenken gegenüber denn ſie hem
men die Entwicklung zu einem beſſeren Geſchmack Not
wend iſt eine zeitliche Beſchränkung der Steuern

bg Erzberger Ztr Die Kontrolle iſt überhaupt
ſchwierig auch wenn die Nahrungsmittel nicht beſonders be
handelt werden Alle Steuern müſſen ſich erſt einleben

Abg v Brockhauſen Konſ lehnt eine Befriſtung des
Geſetzes ab befürwortet aber eine Ausnahmebehandlung der
Lebensmittel

Abg Keil Soz Die Einführung der Luxusbeſteuerung
ſoll die an ſich rohe Umſatzſteuer dem Volke ſchmackhaftef
machen Aber die

Die ganze Umſatzſteuer iſt weder ſozial nvch natio
nal zu begrüßen da der Grundſatz der Leiſtungsfähig
keit bei ihr nicht beachtet wird Die ſteuerliche Beſſerſtellung
der Nahrungsmittel bedeutet einen Vorzug Man ſollte dieſe
Beſſerſtellung auch anderen Gegenſtänden des Lebensbedarfs
Fege der Kohle gewähren Lieber ſoll man entbehrliche

egenſtände höher beſteuern Luxus iſt an ſich nicht
verwerfli Aber die überflüſſigen un wirtſchaftlichen
Ausgaben müſſen im Jntereſſe der Allgemeinheit möglichſt
eingeſchränkt werden Beſſer als die willkürliche Auswahl
e Luxusgegenſtänden wäre eine allgemeine Aufwands

euer
Abg V Vp Will man den Luxus wirklich be

Wehen ſo muß man eine ganz andere Steuerforw
ihlen

Nächſte Sitzung Sonnabend
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Kaiſerbrief und franzöſiſche Kammer
Berlin 11 Mai Die Schlußſitzung des franzöſiſchen

Kammerausſchuſſes wegen der Sache ArmandRever
tera nahm einen ſehr bewegten Verlauf Die
große Mehrheit der Mitglieder verließ wie berichtet wird
den Saal vor der Abſtimmung

Die Getränkeſteuer
Der Reichstagsausſchuß für die Beratung der Getränke

r etzte am Freitag die erſte Leſung der Weinſteuer
ort Ein fortſchrittlicher Antrag der die Steuerbehörde ver

pflichtet über die erfolgte Anmeldung von Weinvorräten
eine Beſcheinigung auszuſtellen wurde angenommen ein
weiterer fortſchrittlicher Antrag aber abgelehnt der Ver
einigungen und Geſellſchaften nur inſoweit der Anzeigepflicht
unterwerfen will als ſie Wein an Nichtmitglieder eben
m übrigen wurden an der Vorlage nur unweſentliche
enderungen angenommen Der Ausſchuß ging dann zur

Frage des Weinzolles über Das Zentrum beantragte höhere
die Konſervativen niedrigere Sätze als die Regierungsvor
lage ſie vorſieht Jn der Abſtimmung wurden die Sätze
der Vorlage zwar angenommen 227 wu
dieſe Abſtimmung als unverbindlich für die weiteren Leſungen
beze

Fuſatzvertrag mit Rumänien
Ein umfangreicher nunmehr gleichfalls veröffentlichter

deutſchrumäniſcher rechts politiſcher Zuſatzvertrag zum
Frieden von Bukareſt regelt die Herſtellung der öffentlichen
und privaten Rechtsbeziehungen den Erſatz von Krieg s
und Zivilſchäden den Austauſch der Kriegsgefan
genen und Zivilinternierten den Erlaß von Amneſtien
ſowie die Behandlung der in die Gewalt des Gegners ge
ratenen Flußfahrzeuge und ſonſtigen Verkehrsmittel bis in
alle Einzelheiten Wir heben daraus die Beſtimmung her
vor welche den Grſatz von Kriegsſchäden behandolt
Sie lautet

Rumänien verzichtet auf den Erſatz der
Schäden die auf ſeinem Gebiete durch deutſche mili
täriſche Maßnahmen mit Einſchluß aller Requiſitionen und
Kontributionen entſtanden ſind

Die Beträge die Deutſchland für Schäden der im Ab
ſatz 1 bezeichneten Art bereits bezahlt hat werden von
Rumänien erſtattet werden ſoweit ſie nicht aus
Landesmitteln erſetzt oder mit neu ausgegebenen Noten
der im Artikel 5 erwähnten Banca Romang Notenaus
gabeſtelle bezahlt worden ſind

Jn dieſer Beſtimmung iſt eine Art indirekter barer
Kriegsentſchädigung zu erblicken die Rumänien an
uns zu zahlen hat Jhr Betrag wird auf rund eine Mil
liarde Mark beziffert Rumänien ſeinerſeits hat den
Deutſchen alle Schäden zu erſetzen die ihnen auf ſeinem Ge
biet durch militäriſche Maßnahmen einer der kriegführenden
Mächte entſtanden ſind Zivilſchäden ſollen von beiden
Teilen in angemeſſener Weiſe erſetzt werden Auch völker
rechtswidrig zugefügte Verluſte an Leben Geſundheit und
Freiheit ſind zu entſchädigen Ein beſonderes Kapitel iſt
der Fürſorge für Rückwanderer gewidmet Endlich werden
die deutſchen Kirchengemeinden und die deutſchen Schulen in
Rumänien als dort zu Recht beſtehend anerkannt beſtimmte
Befugniſſe werden ihnen ausdrücklich zugeſichert Auch Maß
nahmen zur Sicherſtel lung der in dieſen Verträgen
übernommenen finanziellen Verpflichtungep
Rumäniens ſind nicht vergeſſen worden

Allerlei echt Amerikanſſches

Se 10 Mai Jn den letzten Tagen ſind wieder
nige amerikaniſche Zeitungen hereingekommen Sie zu

leſen lohnt ſich für diejenigen Deutſchen denen es trotz aller
ichen Erfolge unſerer Armee und trotz täglich vermehrter

nung unſeres UBoot Krieges immer noch nicht ſchnell
zen vorangeht Die vier Nummern der New York Times

größten und angeſehenſten Blattes des Oſtens der Ver
einigten Staaten vom 30 März bis 3 Aprkl erzählen ihren
amerikaniſchen Lelern 1 g
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